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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde in mehreren vom Technischen Komitee „Gasförmige Brennstoffe“ und dem ge-
meinschaftlichen Technischen Komitee „Erneuerbare Gase“ gegründeten Projektkreisen erarbeitet. Es 
dient als Grundlage für die Beschaffenheit von Brenngasen in der öffentlichen Gasversorgung. Der Nut-
zung von Gasen aus regenerativen Quellen wird besondere Bedeutung im Sinne des Klimaschutzes zu-
gemessen.  

Die Anforderungen an die Beschaffenheit von Gasen der öffentlichen Gasversorgung sind als Technische 
Regeln mehrfach der Entwicklung angepasst worden. 

Ziel dieser Überarbeitung war vorrangig die Verschmelzung der DVGW-Arbeitsblätter G 260 und G 262 
und die Integration erneuerbarer Gase (Biomethan, Synthetisches Erdgas SNG, Wasserstoff) als Gase der 
öffentlichen Gasversorgung. Hierbei wurde berücksichtigt, dass für Erdgas H eine Europäische Norm (DIN 
EN 16726) und für erneuerbare Gase ebenfalls eine Europäische Norm (DIN EN 16723-1) veröffentlicht 
worden sind, in denen jedoch derzeit keine spezifizierenden Angaben zu kalorimetrischen Größen wie dem 
Wobbe-Index oder dem Brennwert enthalten sind. Die Ergebnisse aus den laufenden europäischen For-
schungsprojekten sind erst nach ihrem Vorliegen zu bewerten. 

Die intensiven Diskussionen in den vorgenannten Regelwerksgremien ergaben, dass zum jetzigen Zeit-
punkt auf nationaler Ebene keine Änderung der kalorimetrischen Größen Wobbe-Index und dem Brennwert 
erfolgen wird.  

Es gab auf nationaler Ebene umfassende Untersuchungen zu den kalorimetrischen Größen. Die Ab-
schlussberichte (G 201504 und G 201606) der DVGW-Hauptstudie zur Gasbeschaffenheit Phase I + II 
wurden während der Zusammenführung der DVGW-Arbeitsblätter G 260 / G 262 veröffentlicht. Entspre-
chende Überlegungen zu diesem Thema sind in Anhang E dargestellt.  

Des Weiteren wurden die Grenzwerte der Gasbestandteile und Gasbegleitstoffe an die Angaben der eu-
ropäischen Normen DIN EN 16723-1 und DIN EN 16726 weitgehend angepasst.  

Die Gasbeschaffenheitsparameter des DVGW-Arbeitsblattes G 260 fließen in die nationale Meldung der 
Gasversorgungsbedingungen gemäß Artikel 4 der Gasgeräteverordnung EU 2016/426 ein. Die Parameter 
der DVGW G 260 wurden teilweise in die europäische Normung integriert und dienen u. a. in der DIN EN 
437 zur Definition von Prüfgasen, Gerätekategorien und Anschlussdrücken für Gasgeräte, die in Deutsch-
land auf dem Markt bereitgestellt werden. 
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Gase der 2. Gasfamilie, Gruppe L bleiben bis zur vollständigen Anpassung der Versorgungsgebiete von 
Gas L auf Gas H Gegenstand dieses Arbeitsblattes. 

Neben der Einspeisung als Zusatzgas wurde Wasserstoff als Grundgas aufgenommen. Um Wasserstoff 
als Grundgas einzusetzen, wurde eine neue 5. Gasfamilie eingeführt, die von zwei Wasserstoffbeschaf-
fenheiten ausgeht, die sich in ihrem Reinheitsgrad unterscheiden.  

Das Einhalten der brenntechnischen Kenndaten und Grenzwerte trägt dazu bei, dass die Gesundheit der 
Gasanwender und der in der Gasversorgung Beschäftigten erhalten bleibt, die sichere und störungsfreie 
Gasversorgung ermöglicht wird, die technische Sicherheit der Gasanlagen und Gasgeräte nicht beein-
trächtigt wird und eine möglichst umweltschonende Verwendung möglich ist.  

Alle Angaben beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Normzustand (siehe 3.9.1). 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt G 260:2013 sowie das DVGW-Arbeitsblatt G 262:2011. 

Es wird den mitwirkenden Experten aus den Unternehmen und den Verbänden für ihre aktive Mitarbeit bei 
der Erarbeitung des Arbeitsblattes gedankt. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt G 260:2013-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) der Inhalt des DVGW-Arbeitsblattes G 262 zu den Anforderungen der Gasbeschaffenheit ist weitgehend 
integriert worden, so dass das DVGW-Arbeitsblatt G 262 nach Veröffentlichung dieses Arbeitsblattes in 
der bestehenden Form zurückgezogen wird; 

b) methanreiche erneuerbare Gase, wie Biomethan und synthetisches Methan (SNG), sind Gase der 2. 
Gasfamilie und somit Gase der öffentlichen Gasversorgung; 

c) die Formulierungen zur Obergrenze des Wobbe-Index für Gase der 2. Gasfamilie, Gruppe H wurden 
präzisiert; 

d) Einspeisungen von Wasserstoff in methanreiche Gase fallen in den Bereich der 2. Gasfamilie, sofern 
die brenntechnischen Kenndaten eingehalten werden; 

e) grundsätzlich sollen damit auch Einspeisungen über 10 % Wasserstoffgehalt ermöglicht werden, wenn 
die Eignung des entsprechenden Netzes einschließlich der Messgeräte sowie diesen nachgeschalteten 
Anlagen und Gasanwendungen für solche Wasserstoffgehalte geprüft und nachgewiesen ist; 

f) es ist eine 5. Gasfamilie für Gasnetze, die mit reinem Wasserstoff betrieben werden, definiert; 

g) es werden „Netzzellen“ (siehe 3.7) definiert und spezifiziert. Damit sind Regionen gemeint, in denen 
z. B. teilaufbereitete Biogase an Verbraucher abgegeben werden und deren Gasen der Eintritt in andere 
Netze verhindert wird. 
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Frühere Ausgaben DVGW G 260: 

„Richtlinien für die Beschaffenheit des Gases“, GWF 82. Jg. 11.11.1939, S. 745 

DVGW G 260:1959-04 

DVGW G 260:1965-03 

DVGW G 260:1973-01 

DVGW G 260-1:1983-04 und DVGW G 260-2:1990-03 

DVGW G 260:2000-01 

DVGW G 260:2008-05 

DVGW G 260:2013-03 

Frühere Ausgaben DVGW G 262: 

DVGW G 262:1991-06 

DVGW G 262:2004-11 

DVGW G 262:2011-09 
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